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Ich hatte schon das Gefühl, einige fühlten sich angegriffen oder wie du schriebst waren
frustriert, weil sie die Begriffe und Theorien nicht kannten und darauf hin wurde dann die
Umfrage und die Uni teilweise diffamiert und die Erstellerin der Umfrage fühlte sich angegriffen.
Ich habe die Umfrage mal durchgeklickt - teilnehmen darf ich ja nicht - und kannte sehr sehr
viele der Begriffe und Theorien auch nicht, keine Sorge. Aber das frustrierte mich nicht, sondern
ich habe dann mal interessiert danach gegoogelt, wie manch andere*r hier auch.

Ist doch auch vollkommen in Ordnung, was du im zweiten Beitrag beschreibst. Irgendwer
schrieb hier mal sinngemäß, dass er oder sie so und so viele (je nach Zeit) richtig geile
Einheiten pro Jahr konzipiert, die dann weitestgehend in den folgenden Jahren so übernommen
werden und sich der Bestand dieser Einheiten immer weiter vergrößert. Der Rest ist dann
erstmal durchschnittlich. Passt doch, da muss sich niemand vor mir, als Studi, rechtfertigen.
Mich störten einfach diese pauschal abwertenden Aussagen über die Uni und das Studium und
die teilweise damit verbundene direkte Ablehnung jeglicher Kritik, sei es auch konstruktive
Kritik. 
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